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März 1953 XXVI. Jahrgang, Nr. 3

""FOURIER
Oftizeilles Organ des Schweiz. Fourierverbandes und des Verbandes Schweiz. Fouriergehilfen

XXXV. Delegiertenversammlung des Schweizerischen

Fourierverbandes am 9./10. Mai 1953 in Basel

Basel, etwa 40 v. Chr. als römische Siedlung und Befestigungswerk gegründet,
dokumentarisch erstmals 374 n. Chr. genannt, durch die Ungaren im Jahre 917

zerstört, 1185 durch Brand, 1356 von einem Erdbeben heimgesucht, erste Universi-
tätsstadt der Schweiz (1460) mit seinen berühmten Mathematikern Bernoulli und
Euler, dem Philosophen Nietzsche, den Kulturhistorikern und Rechtsgelehrten
Jakob Burckhardt, J. J. Bachofen, Andreas Heusler, den Humanisten Erasmus von
Rotterdam und Johannes Amerbach, den Malern Holbein und Böcklin, den Buch-
druckern Amerbach und Froben, der einstige Wirkungsort von Bürgermeister
Wettstein, die alte Zunft- und Handelsstadt mit den mittelalterlichen Türmen,
Toren, Befestigungen, Kirchen, Klöstern, dem Münster mit Kreuzgang und Pfalz,
den vielen an die Vergangenheit erinnernden Denkmälern, Fresken, Skulpturen und
Kunstsammlungen, mehrfach militärischer Stützpunkt an der Nordwest-Ecke un-
seres Landes, Waffenplatz der Sanitätstruppen, heute bekannte zentraleuropäische
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